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Jonas Kalisch

Siegen. Die Veranstaltung Seven
Summits Siegen 2024 soll das
Sportevent des Jahres werden. Am
24. August werden rund 1000 Teil-
nehmer invier verschiedenenDiszi-
plinen an den Start gehen. Auf der
Pressekonferenz am Donnerstag
gab Organisator Martin Hoffmann,
Chef von :anlauf Siegen, erste Ein-
blicke in den konkreten Ablauf der
vierten Auflage, äußerte sich zu ge-
planten Neuerungen und stellte
SponsorenundPartner vor. „Neben
den Wettbewerben Wandern Clas-
sic, Wandern XXL und Trail-Lauf,
die bereits aus den Vorjahren be-
kannt sind, findet anlässlich des

Stadtjubiläums 800 Siegen erstma-
lig der Seven Summits Marathon
statt,“ so Hoffmann. Im Vergleich
zur Disziplin Trail-Lauf werden da-
bei statt 25Kilometern und 800Hö-
henmetern 42,2 Kilometer und
1200 Höhenmeter zurückgelegt.
„Das hat es deutschlandweit bisher
so noch nicht gegeben“, führt er
fort. Dadurch sollen auch Athletin-
nen und Athleten von außerhalb
des Kreisgebiets angesprochenwer-
den.
Weiterhin geben wird es auch die

Kooperation mit dem TuS Deuz.
Bei der Teilnahme amDeuzer-Spar-
kassen-Pfingstlauf am 18. Mai be-
steht die Möglichkeit, sich auf das
Seven Summits Siegen vorzuberei-

ten oder erste Erfahrungen zu sam-
meln. Darüber hinaus bietet die
Laufabteilung des TuS abMai auch
weitere Vorbereitungsläufe und
-wanderungen an. Die Verpflegung
undVersorgungwährend des Seven

Summits Siegen 2024 ist, wie in den
vergangenen Jahren auch, durch
Sponsoren und Partner gewährleis-
tet. Als Streckenscouts stehen auch
dieses Jahr wieder Henry Niemeyer
für das Wandern und Martin Han-

Gerätturnen erlebt Aufschwung in der Jugend
Starke Resonanz bei den Wettkämpfen in den Bezirken Nord und Süd. Wie geht es nach Umstrukturierung im Gau weiter?

Lutz Großmann

Siegen. Wenn in Siegen-Wittgen-
stein von Gerätturnen die Rede ist,
dann dreht es sich meist um den
Männer-Bundesligisten Siegerlän-
der KV oder die Oberliga-Frauen-
riegedesVTBSiegen.BeideVereine
bewegen sich mit diesen Liga-
Mannschaften auf Leistungssport-
Ebene, müssen viel Zeit und Elan
ins Training investieren, um kon-
kurrenzfähig zu sein.
Doch wo und wie werden für die-

seAushängeschilder des auf diesem
Niveau „Kunstturnen“ bezeichne-
ten Individualsports die Grundla-
gengelegt? InersterLinie indenalt-
eingesessenen Turnvereinen, in
denen noch Basisarbeit betrieben
wird. Dort werden die Talente ge-
sichtet, gefördert und später den
Leistungszentren in Dreis-Tiefen-
bach (für die SKV) und Siegen (für
denVTB) zugeführt.DieGerätturn-
Meisterschaften den Bezirken des
Siegerland-Turngaus (STG) sind da-
her für die Trainer eine wichtige
Standortbestimmung. Parallel wur-
den die Wettkämpfe der Schülerin-
nen und Schüler im Bezirk Süd in
Neunkirchen und Bezirk Nord in
Netphen ausgetragen - mit jeweils
sehr guter Beteiligung. „Wir erken-
nen einen Aufschwung, hatten
deutlichmehrTeilnehmer als inden
vergangenen Jahren“, freute sich
Doris Flender, die den Turntag im
Bezirk Nord in der Sporthalle des
Netphener Gymnasiums organi-
sierte. 188Mädchen und 20 Jungen
waren dabei. Zum Vergleich: Im
Vorjahrwaren es 137Mädchen und
31 Jungen.
Auch die mit vielen Eltern und

Großeltern der Kids voll besetzte
Tribüne war ein sichtbarer Aus-
druck fürdasgroßeInteresseanden
Wettkämpfen. Wegen des großen
Andrangs gab es jedoch auch kurze
Verzögerungen. Bei den Schülerin-
nen gab der TVE Netphen mit drei
von sechs Klassensiegen den Ton
an, wobei es sowohl in den Team-,
als auch in der Einzelwertungen
knapp zuging. Wieder im Kommen
ist das weibliche Gerätturnen beim
TV Kreuztal. Im übersichtlichen
Teilnehmerfeldder Jungen - nur vier
Altersklassen – dominierte der TV
Eichen.
Auch die Gerätturn-Wettkämpfe

im Bezirk Süd, die die VTV Freier
Grund in der Rassberg-Sporthalle
ausrichteten, waren mit 90 Turne-
rinnen und 15 Turnern gut besetzt
und standen auch genügend
Kampfrichter zur Verfügung, so
dass das Orga-Team mit Martina
Buhl an der Spitze den Wettkampf

reibungslos durchziehen konnte.
Bei den Mädchen verwunderte es
nicht, dass der VTB Siegen mit
fünf Siegen in den sechsAltersgrup-
pen die Szenerie im olympischen
Vierkampf beherrschte.

Gut dabei war aber auch der TuS
AdHWeidenau, der bei den Schüle-
rinnen B vorne lag. Bei den Jungen
sieht es imBezirk Süd dagegenmau
aus,wirddasGerätturnenhier doch
nur noch von der TG „Friesen“ Kla-

feld-Geisweid gepflegt und geför-
dert. Über die Bezirksmeisterschaf-
ten qualifizierten sich die ersten
dreiMannschaften jederAltersklas-
se und drei weitere Einzelturnerin-
nen und Einzelturner für die Gau-
Meisterschaften am 9./10. März in
Olpe.
In welchem Format die Meister-

schaften ab 2025 organisiert wer-
den, ist zurzeit offen. Denn: Auf
dem Gauturntag am 16. März steht
nämlich eine Auflösung der vier

Gau-Bezirke zur Disposition, wür-
densichdanachStrukturenändern.
„Die Vereine sollen demnächst
Arbeitsgemeinschaften bilden“, so
Gerd Peter, erster Vorsitzender und
Trainer beim VTB Siegen, der die
entsprechenden Aussagen vonGui-
do Müller, erster Vorsitzender im
Süden, als „erhebliche Irritation“
bezeichnete und vom STG eine Er-
klärungdarüber einfordert, „wiedie
Qualifikation in Zukunft geregelt
werden soll.“

Mit 188 Teilnehmerinnen ist die Resonanz bei den Gerätturn-Wettkämpfen des Bezirks Nord in Netphen sehr gut. CARSTEN LOOS

Seven Summits, die Vierte: 2024 gibt’s auch einenMarathon
Organisator Martin Hoffmann stellt im Kletterzentrum Pläne fürs Wandern und Laufen über sieben Siegener Hügel am 24. August vor

sel für das Laufen bereit.
Gestartet wird die Laufveranstal-

tung im August vom :anlauf Büro
BahnhofEintracht.Vondort geht es
über die sieben Hügel Siegens bis
zum Zielpunkt am DAV-Kletterzen-
trum Siegerland am Effertsufer. Für
den Traillauf und den Marathon
wird es eine Zeitmessung geben, im
Anschluss an die Läufe undWande-
rungen ist eine große Abschlussver-
anstaltung geplant. Die Anmel-
dungsphase läuft noch bis zum 1.
August 2024.Für jededer vierDiszi-
plinen stehen Teilnehmerplätze für
bis zu 250 Personen zur Verfügung.
Die 25-Kilometer-Wanderung ist
zum jetzigen Zeitpunkt bereits voll
ausgebucht.

Gerät-Wettkämpfe für Schülerinnen/Schüler
im Bezirk Nord des Siegerland-Turngaus

Schüler B
Mannschaft: 1. TV Eichen 185,40 Punkte –
Einzel: 1. Theo Jacob 65,55; 2. Milian Funk
62,35; 3. David Langer (alle TV Eichen) 57,50.

Schüler C
Mannschaft: 1. TV Eichen 167,10 – Einzel: 1.
Fynn Gieseler 56,75; 2. Lukas Gilgenberg
55,30; 3. Iker Heinemann (alle TV Eichen)
55,05.

Schüler D
Einzel: 1. Tarjei Heinemann 56,15; 2. Paul
Greif (beide TVEichen)54,60;3. KalleRath (TV
Kreuztal) 50,70.

Schüler E
Mannschaft: 1. TVEichen163,65; 2. TVKreuz-
tal 144,80 – Einzel: 1. Toni Reimer 55,00; 2.
Pepe Jacob 53,70; 3. Luca Münker (alle TV
Eichen) 53,35.

Schülerinnen A
Mannschaft: 1. TVE Netphen 199,05; 2. TV
Kreuztal 168,90 – Einzel: 1. Joline Kuly 67,25;
2. Isabell Marosevic 66,05; 3. Milena Dittmer
(alle TVE Netphen) 63,45.

Schülerinnen B
Mannschaft: 1. TVE Netphen 193,85; 2. TuS
Müsen 160,20 – Einzel: 1. Lilly Schlabach
67,00; 2. Elisa Winkemann 62,30; 3. Miriam
Winter (alle TVE Netphen) 61,45.

Schülerinnen C
Mannschaft: 1. TV Eichen C1 180,75; 2. TV
Kreuztal Gymnastik Girls 177,80; 3. TuS Hil-
chenbachBärchen 176,60 – Einzel: 1.Mathil-
de Jacob (TVEichen) 61,75; 2. Lina Lange (TuS
Hilchenbach) 61,15; 3. Amina El Meligey (TV
Kreuztal) 60,00.

Schülerinnen D
Mannschaft: 1. TVKreuztal Rock-Kids 169,20;
2. TVE Netphen 1 169,05; 3. TVE Netphen 2
159,50 – Einzel: 1. Marla Rohwetter (TVE Net-
phen) 57,95; 2. Helene Diezemann (TV Kreuz-
tal) 57,10; 3. Maike Wiedemann (TVE Net-
phen9 55,75.

Schülerinnen E
Mannschaft: 1. TVE Netphen 1 166,15; 2. TV
Kreuztal Crazy Girls 165,30; 3. TVE Netphen 2
162,65 – Einzel: 1. Johanna Ochsner (TV
Kreuztal) 56,70; 2. Magdalena Wardega
56,35; 3. Nora Weineck (beide TVE Netphen)
55,40.

Schülerinnen F
Mannschaft: 1. TuS Hilchenbach Marienkäfer
146,20; 2. TVE Netphen 1 143,65; 3. TV
Eichen F 142,80 – Einzel: 1. Emmy Wentzek
(TuS Hilchenbach) 48,85 und Anna Treude
48,85; 3. Jette Ehrlicher (beide TVE Netphen)
48,65.

Gerät-Wettkämpfe für Schülerinnen/Schüler
im Bezirk Süd des Siegerland-Turngaus

Schüler C
Mannschaft: 1. TG Friesen Klafeld-Geisweid
183,20–Einzel: 1. LeonardDautrich62,10;2.
Pontus Kupferoth 61,90; 3. Fiete Krämer (alle
Friesen) 59,20.

Schüler D
Mannschaft: 1. TG Friesen Klafeld-Geisweid
169,30 – Einzel: 1. Egor Filenkov 60,80; 2.
Jonne Römer 55,90; 3. Til Schalomon (alle
Friesen) 52,60.

Schüler E
Mannschaft: 1. TG Friesen Klafeld-Geisweid
151,80 – Einzel: 1. Felix Vetter 51,00; 2. Tilo
Schnell 50,90; 3. Rico Bauer 49,50 (alle Frie-
sen).

Schülerinnen A
Mannschaft: 1. VTB Siegen 203,75 Punkte; 2.
VTV Freier Grund 179,05; 3. TuS AdH Weide-
nau 174,65 – Einzel: 1. Mikkeline Bunzel
69,65; 2.MilanaWiens68,05; 3.Mathilda Za-
winell (alle VTB Siegen) 66,45.

Schülerinnen B
Mannschaft: 1. TuSAdHWeidenau 179,95; 2.
TVFreudenberg152,20– Einzel: 1.SamiraMi-
chel 60,20; 2. Alica Winkel 58,852. Sarah
Schöttler (alle TuS AdHWeidenau) 58,85.

Schülerinnen C
Mannschaft: 1. VTB Siegen 186,10; 2. VTV
Freier Grund 175,45; 3. TuS AdH Weidenau
174,65 – Einzel: 1.Magdalena Viereck64,25;
2. Angelina Moritz (beide VTB Siegen) 63,80;
3. Ida Moritz (VTV Freier Grund) 59,70.

Schülerinnen D
Mannschaft: 1. VTB Siegen 175,15; 2. TuS
AdH Weidenau 174,60; 3. VTB Siegen II
170,80 – Einzel: 1. Stella Antona (TuS AdH
Weidenau) 61,25; 2. Leni Kettler 60,20; 3.
Emily Roda (beide VTB Siegen) 57,70.

Schülerinnen E
Mannschaft: 1. VTB Siegen 167,85; 2. TuS
AdH Weidenau 166,40; 3. VTV Freier Grund
161,40 – Einzel: 1. Emmi Heimann 56,30; 2.
Clara Metz (beide VTB Siegen) 55,85; 3. Julia
Ulrich (TuS AdHWeidenau) 55,80.

Schülerinnen F
Mannschaft: 1. VTB Siegen 138,85; 2. TuS
AdHWeidenau138,25–Einzel:1.YunaMüller
(VTB Siegen) 48,30; 2. Alana Ceka 47,40; 3.
Pauline Vitt (beide TuSAdHWeidenau) 45,05.

Turnen

Strahlende Gesichter vor voll besetzter Tribüne: Bei den Schüle-
rinnen D gewann Marla Rohwetter (TVE Netphen/Mitte) vor Hele-
ne Diezemann (TV Kreuztal/rechts) und Maike Wiedemann (TVE
Netphen). CARSTEN LOOS

Die Mädchen des VTB Siegen dominieren bei den Gerätwett-
kämpfen des Bezirks Süd in Neunkirchen in fünf von sechs Al-
tersklassen. VEREIN

Wir hatten deutlich mehr Teilnehmer als in den
vergangenen Jahren.

Doris Flender, Organisatorin der Gerätturn-Wettkämpfe des Bezirks Nord in Netphen

Organisator Martin Hoffmann (links) mit Partnern und Sponsoren
bei der Seven-Summits-Vorstellung. JONAS KALISCH
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Siegen. Die Veranstaltung Seven
Summits Siegen 2024 soll das
Sportevent des Jahres werden. Am
24. August werden rund 1000 Teil-
nehmer invier verschiedenenDiszi-
plinen an den Start gehen. Auf der
Pressekonferenz am Donnerstag
gab Organisator Martin Hoffmann,
Chef von :anlauf Siegen, erste Ein-
blicke in den konkreten Ablauf der
vierten Auflage, äußerte sich zu ge-
planten Neuerungen und stellte
SponsorenundPartner vor. „Neben
den Wettbewerben Wandern Clas-
sic, Wandern XXL und Trail-Lauf,
die bereits aus den Vorjahren be-
kannt sind, findet anlässlich des

Stadtjubiläums 800 Siegen erstma-
lig der Seven Summits Marathon
statt,“ so Hoffmann. Im Vergleich
zur Disziplin Trail-Lauf werden da-
bei statt 25Kilometern und 800Hö-
henmetern 42,2 Kilometer und
1200 Höhenmeter zurückgelegt.
„Das hat es deutschlandweit bisher
so noch nicht gegeben“, führt er
fort. Dadurch sollen auch Athletin-
nen und Athleten von außerhalb
des Kreisgebiets angesprochenwer-
den.
Weiterhin geben wird es auch die

Kooperation mit dem TuS Deuz.
Bei der Teilnahme amDeuzer-Spar-
kassen-Pfingstlauf am 18. Mai be-
steht die Möglichkeit, sich auf das
Seven Summits Siegen vorzuberei-

ten oder erste Erfahrungen zu sam-
meln. Darüber hinaus bietet die
Laufabteilung des TuS abMai auch
weitere Vorbereitungsläufe und
-wanderungen an. Die Verpflegung
undVersorgungwährend des Seven

Summits Siegen 2024 ist, wie in den
vergangenen Jahren auch, durch
Sponsoren und Partner gewährleis-
tet. Als Streckenscouts stehen auch
dieses Jahr wieder Henry Niemeyer
für das Wandern und Martin Han-

Gerätturnen erlebt Aufschwung in der Jugend
Starke Resonanz bei den Wettkämpfen in den Bezirken Nord und Süd. Wie geht es nach Umstrukturierung im Gau weiter?

Lutz Großmann

Siegen. Wenn in Siegen-Wittgen-
stein von Gerätturnen die Rede ist,
dann dreht es sich meist um den
Männer-Bundesligisten Siegerlän-
der KV oder die Oberliga-Frauen-
riegedesVTBSiegen.BeideVereine
bewegen sich mit diesen Liga-
Mannschaften auf Leistungssport-
Ebene, müssen viel Zeit und Elan
ins Training investieren, um kon-
kurrenzfähig zu sein.
Doch wo und wie werden für die-

seAushängeschilder des auf diesem
Niveau „Kunstturnen“ bezeichne-
ten Individualsports die Grundla-
gengelegt? InersterLinie indenalt-
eingesessenen Turnvereinen, in
denen noch Basisarbeit betrieben
wird. Dort werden die Talente ge-
sichtet, gefördert und später den
Leistungszentren in Dreis-Tiefen-
bach (für die SKV) und Siegen (für
denVTB) zugeführt.DieGerätturn-
Meisterschaften den Bezirken des
Siegerland-Turngaus (STG) sind da-
her für die Trainer eine wichtige
Standortbestimmung. Parallel wur-
den die Wettkämpfe der Schülerin-
nen und Schüler im Bezirk Süd in
Neunkirchen und Bezirk Nord in
Netphen ausgetragen - mit jeweils
sehr guter Beteiligung. „Wir erken-
nen einen Aufschwung, hatten
deutlichmehrTeilnehmer als inden
vergangenen Jahren“, freute sich
Doris Flender, die den Turntag im
Bezirk Nord in der Sporthalle des
Netphener Gymnasiums organi-
sierte. 188Mädchen und 20 Jungen
waren dabei. Zum Vergleich: Im
Vorjahrwaren es 137Mädchen und
31 Jungen.
Auch die mit vielen Eltern und

Großeltern der Kids voll besetzte
Tribüne war ein sichtbarer Aus-
druck fürdasgroßeInteresseanden
Wettkämpfen. Wegen des großen
Andrangs gab es jedoch auch kurze
Verzögerungen. Bei den Schülerin-
nen gab der TVE Netphen mit drei
von sechs Klassensiegen den Ton
an, wobei es sowohl in den Team-,
als auch in der Einzelwertungen
knapp zuging. Wieder im Kommen
ist das weibliche Gerätturnen beim
TV Kreuztal. Im übersichtlichen
Teilnehmerfeldder Jungen - nur vier
Altersklassen – dominierte der TV
Eichen.
Auch die Gerätturn-Wettkämpfe

im Bezirk Süd, die die VTV Freier
Grund in der Rassberg-Sporthalle
ausrichteten, waren mit 90 Turne-
rinnen und 15 Turnern gut besetzt
und standen auch genügend
Kampfrichter zur Verfügung, so
dass das Orga-Team mit Martina
Buhl an der Spitze den Wettkampf

reibungslos durchziehen konnte.
Bei den Mädchen verwunderte es
nicht, dass der VTB Siegen mit
fünf Siegen in den sechsAltersgrup-
pen die Szenerie im olympischen
Vierkampf beherrschte.

Gut dabei war aber auch der TuS
AdHWeidenau, der bei den Schüle-
rinnen B vorne lag. Bei den Jungen
sieht es imBezirk Süd dagegenmau
aus,wirddasGerätturnenhier doch
nur noch von der TG „Friesen“ Kla-

feld-Geisweid gepflegt und geför-
dert. Über die Bezirksmeisterschaf-
ten qualifizierten sich die ersten
dreiMannschaften jederAltersklas-
se und drei weitere Einzelturnerin-
nen und Einzelturner für die Gau-
Meisterschaften am 9./10. März in
Olpe.
In welchem Format die Meister-

schaften ab 2025 organisiert wer-
den, ist zurzeit offen. Denn: Auf
dem Gauturntag am 16. März steht
nämlich eine Auflösung der vier

Gau-Bezirke zur Disposition, wür-
densichdanachStrukturenändern.
„Die Vereine sollen demnächst
Arbeitsgemeinschaften bilden“, so
Gerd Peter, erster Vorsitzender und
Trainer beim VTB Siegen, der die
entsprechenden Aussagen vonGui-
do Müller, erster Vorsitzender im
Süden, als „erhebliche Irritation“
bezeichnete und vom STG eine Er-
klärungdarüber einfordert, „wiedie
Qualifikation in Zukunft geregelt
werden soll.“

Mit 188 Teilnehmerinnen ist die Resonanz bei den Gerätturn-Wettkämpfen des Bezirks Nord in Netphen sehr gut. CARSTEN LOOS

Seven Summits, die Vierte: 2024 gibt’s auch einenMarathon
Organisator Martin Hoffmann stellt im Kletterzentrum Pläne fürs Wandern und Laufen über sieben Siegener Hügel am 24. August vor

sel für das Laufen bereit.
Gestartet wird die Laufveranstal-

tung im August vom :anlauf Büro
BahnhofEintracht.Vondort geht es
über die sieben Hügel Siegens bis
zum Zielpunkt am DAV-Kletterzen-
trum Siegerland am Effertsufer. Für
den Traillauf und den Marathon
wird es eine Zeitmessung geben, im
Anschluss an die Läufe undWande-
rungen ist eine große Abschlussver-
anstaltung geplant. Die Anmel-
dungsphase läuft noch bis zum 1.
August 2024.Für jededer vierDiszi-
plinen stehen Teilnehmerplätze für
bis zu 250 Personen zur Verfügung.
Die 25-Kilometer-Wanderung ist
zum jetzigen Zeitpunkt bereits voll
ausgebucht.

Gerät-Wettkämpfe für Schülerinnen/Schüler
im Bezirk Nord des Siegerland-Turngaus

Schüler B
Mannschaft: 1. TV Eichen 185,40 Punkte –
Einzel: 1. Theo Jacob 65,55; 2. Milian Funk
62,35; 3. David Langer (alle TV Eichen) 57,50.

Schüler C
Mannschaft: 1. TV Eichen 167,10 – Einzel: 1.
Fynn Gieseler 56,75; 2. Lukas Gilgenberg
55,30; 3. Iker Heinemann (alle TV Eichen)
55,05.

Schüler D
Einzel: 1. Tarjei Heinemann 56,15; 2. Paul
Greif (beide TVEichen)54,60;3. KalleRath (TV
Kreuztal) 50,70.

Schüler E
Mannschaft: 1. TVEichen163,65; 2. TVKreuz-
tal 144,80 – Einzel: 1. Toni Reimer 55,00; 2.
Pepe Jacob 53,70; 3. Luca Münker (alle TV
Eichen) 53,35.

Schülerinnen A
Mannschaft: 1. TVE Netphen 199,05; 2. TV
Kreuztal 168,90 – Einzel: 1. Joline Kuly 67,25;
2. Isabell Marosevic 66,05; 3. Milena Dittmer
(alle TVE Netphen) 63,45.

Schülerinnen B
Mannschaft: 1. TVE Netphen 193,85; 2. TuS
Müsen 160,20 – Einzel: 1. Lilly Schlabach
67,00; 2. Elisa Winkemann 62,30; 3. Miriam
Winter (alle TVE Netphen) 61,45.

Schülerinnen C
Mannschaft: 1. TV Eichen C1 180,75; 2. TV
Kreuztal Gymnastik Girls 177,80; 3. TuS Hil-
chenbachBärchen 176,60 – Einzel: 1.Mathil-
de Jacob (TVEichen) 61,75; 2. Lina Lange (TuS
Hilchenbach) 61,15; 3. Amina El Meligey (TV
Kreuztal) 60,00.

Schülerinnen D
Mannschaft: 1. TVKreuztal Rock-Kids 169,20;
2. TVE Netphen 1 169,05; 3. TVE Netphen 2
159,50 – Einzel: 1. Marla Rohwetter (TVE Net-
phen) 57,95; 2. Helene Diezemann (TV Kreuz-
tal) 57,10; 3. Maike Wiedemann (TVE Net-
phen9 55,75.

Schülerinnen E
Mannschaft: 1. TVE Netphen 1 166,15; 2. TV
Kreuztal Crazy Girls 165,30; 3. TVE Netphen 2
162,65 – Einzel: 1. Johanna Ochsner (TV
Kreuztal) 56,70; 2. Magdalena Wardega
56,35; 3. Nora Weineck (beide TVE Netphen)
55,40.

Schülerinnen F
Mannschaft: 1. TuS Hilchenbach Marienkäfer
146,20; 2. TVE Netphen 1 143,65; 3. TV
Eichen F 142,80 – Einzel: 1. Emmy Wentzek
(TuS Hilchenbach) 48,85 und Anna Treude
48,85; 3. Jette Ehrlicher (beide TVE Netphen)
48,65.

Gerät-Wettkämpfe für Schülerinnen/Schüler
im Bezirk Süd des Siegerland-Turngaus

Schüler C
Mannschaft: 1. TG Friesen Klafeld-Geisweid
183,20–Einzel: 1. LeonardDautrich62,10;2.
Pontus Kupferoth 61,90; 3. Fiete Krämer (alle
Friesen) 59,20.

Schüler D
Mannschaft: 1. TG Friesen Klafeld-Geisweid
169,30 – Einzel: 1. Egor Filenkov 60,80; 2.
Jonne Römer 55,90; 3. Til Schalomon (alle
Friesen) 52,60.

Schüler E
Mannschaft: 1. TG Friesen Klafeld-Geisweid
151,80 – Einzel: 1. Felix Vetter 51,00; 2. Tilo
Schnell 50,90; 3. Rico Bauer 49,50 (alle Frie-
sen).

Schülerinnen A
Mannschaft: 1. VTB Siegen 203,75 Punkte; 2.
VTV Freier Grund 179,05; 3. TuS AdH Weide-
nau 174,65 – Einzel: 1. Mikkeline Bunzel
69,65; 2.MilanaWiens68,05; 3.Mathilda Za-
winell (alle VTB Siegen) 66,45.

Schülerinnen B
Mannschaft: 1. TuSAdHWeidenau 179,95; 2.
TVFreudenberg152,20– Einzel: 1.SamiraMi-
chel 60,20; 2. Alica Winkel 58,852. Sarah
Schöttler (alle TuS AdHWeidenau) 58,85.

Schülerinnen C
Mannschaft: 1. VTB Siegen 186,10; 2. VTV
Freier Grund 175,45; 3. TuS AdH Weidenau
174,65 – Einzel: 1.Magdalena Viereck64,25;
2. Angelina Moritz (beide VTB Siegen) 63,80;
3. Ida Moritz (VTV Freier Grund) 59,70.

Schülerinnen D
Mannschaft: 1. VTB Siegen 175,15; 2. TuS
AdH Weidenau 174,60; 3. VTB Siegen II
170,80 – Einzel: 1. Stella Antona (TuS AdH
Weidenau) 61,25; 2. Leni Kettler 60,20; 3.
Emily Roda (beide VTB Siegen) 57,70.

Schülerinnen E
Mannschaft: 1. VTB Siegen 167,85; 2. TuS
AdH Weidenau 166,40; 3. VTV Freier Grund
161,40 – Einzel: 1. Emmi Heimann 56,30; 2.
Clara Metz (beide VTB Siegen) 55,85; 3. Julia
Ulrich (TuS AdHWeidenau) 55,80.

Schülerinnen F
Mannschaft: 1. VTB Siegen 138,85; 2. TuS
AdHWeidenau138,25–Einzel:1.YunaMüller
(VTB Siegen) 48,30; 2. Alana Ceka 47,40; 3.
Pauline Vitt (beide TuSAdHWeidenau) 45,05.

Turnen

Strahlende Gesichter vor voll besetzter Tribüne: Bei den Schüle-
rinnen D gewann Marla Rohwetter (TVE Netphen/Mitte) vor Hele-
ne Diezemann (TV Kreuztal/rechts) und Maike Wiedemann (TVE
Netphen). CARSTEN LOOS

Die Mädchen des VTB Siegen dominieren bei den Gerätwett-
kämpfen des Bezirks Süd in Neunkirchen in fünf von sechs Al-
tersklassen. VEREIN

Wir hatten deutlich mehr Teilnehmer als in den
vergangenen Jahren.

Doris Flender, Organisatorin der Gerätturn-Wettkämpfe des Bezirks Nord in Netphen

Organisator Martin Hoffmann (links) mit Partnern und Sponsoren
bei der Seven-Summits-Vorstellung. JONAS KALISCH
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